[image: image1.png]=)



[image: image1.png]

Presseaussendung

24.07.2006

Egon Brestian wird Bundestrainer

Der Österreichische Schachbund bekommt einen Bundestrainer. Der Wiener Egon Brestian wird am 1. August die Funktion antreten und neben organisatorischen und administrativen Aufgaben den Nationalkader zu erstellen und betreuen haben.

Der neubestellte Bundestrainer wird nicht der „Übertrainer“ sein, sondern im Einvernehmen mit Partnern den vorgesehenen Nationalkader erstellen und betreuen. Ferner gehören die Selektion und Betreuung bei Entsendungen zu seinen Aufgabengebiet sowie die spezielle Aufgabe des Damentrainings.

Damit hat der ÖSB nun auf Bundesebene ein gut ausgebaute Trainerstruktur. Schon seit Beginn des Jahres arbeitet Martin Neubauer als Bundesjugendtrainer und seit Mai der Ungar Zoltan Ribli als Spezialtrainer des U-26 Hoffnungskaders. Finanziert werden diese Positionen aus Mitteln der Besonderen Strukturförderung der Bundessportorganisation.

Selektionsliste
Die Kaderliste ist tot. Es lebe die Selektionsliste. Auf Anregung von Robert Zsifkovits wurde die Kaderliste umgetauft. Neben einem neuen Namen gibt es auch ein neues Schema. 

Norbert Sommerbauer hat ein Punktesystem entwickelt, das internationale Elozahl, Alter, Anzahl der Partien sowie Turniere berücksichtigt und um die Parameter Formkurve und Teamfähigkeit erweitert werden kann. Bei den Herren führt Martin Neubauer vor Stanec, Kindermann, Ragger und dem Schöpfer des neuen Systems. Bei den Damen liegt Eva Moser deutlich vor Mira und Kopinits.
Bester Spieler eines steirischen Vereins ist somit Stefan Kindermann, der auch in der kommenden Saison für Holz Dohr/Semriach in der 1. Bundesliga antreten wird. Gut im Rennen liegt auch Eva Moser von Styria Graz. Sie führt nicht nur klar bei den Damen, sondern ist auch in der Selektionsliste der Herren bereits auf Rang 7. Unter den Top-20 finden sich noch Siegfried Baumegger (Fürstenfeld), Manfred Freitag (Holz Dohr/Semriach), Günter Kuba (Fürstenfeld) und Andreas Diermair (Frauental).

Bei den Damen führt wie bereits erwähnt Eva Moser mit Respektabstand vor der Vorarlbergerin Helene Mira und der Niederösterreicherin Anna-Christina Kopinits. Elisabeth Klinkan (FC Donald St. Ruprecht) findet sich noch auf dem ausgezeichneten sechsten Rang.

Die komplette Listen und die Kriterien zum neuen System finden sich auf „www.chess.at“ .

Termine

· 05.08.2006, Steirischer Schnellschachcup
Wagna - Mehrzweckhalle der Volksschule. Championsleague - Modus. 30 Minuten/Partie, Nennungsschluss: 9.00, Beginn: 09.30, Voranmeldung erbeten. Anmeldung: KONRAD Johann, Tel: 0664/380 49 22, E-Mail: office@flaviaschach.info


· 05.08.2006, Antefix Jugendschachturnier
Wagna - Mehrzweckhalle der Volksschule. 7 Runden. 30 Minuten/Partie, Nennungsschluss/Beginn: 09.00, Voranmeldung erbeten. Anmeldung: KONRAD Johann, Tel: 0664/380 49 22, E-Mail: office@flaviaschach.info

· 06.08.-12.08.2006, Südsteirisches Weinland-Turnier
Wagna - Mehrzweckhalle der Volksschule. 7 Runden Schweizer System. Nennschluss: 6.8. um 14.30 Uhr. Voranmeldung erbeten.

· 08.08.-17.08.2006, 13. Int. Steirisches Jugendopen
Mureck.

· 08.08.-17.08.2006, EU-Jugendmeisterschaft U10-U14
Mureck.
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine.
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